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DIGITALE BILDUNG IM FOKUS: 
EINFÜHRUNG VON TABLET-GESTÜTZTEM 

UNTERRICHT IN ZWEI 8. KLASSEN

Die Digitalisierung hat unser Leben in 
vielerlei Hinsicht verändert, auch das 

Bildungssystem bleibt davon nicht unbe-
rührt. Es ist Aufgabe von Schule, die Schü-
lerinnen und Schüler auf die Zukunft, die 
von einer Kultur der Digitalität geprägt 
ist, vorzubereiten. Wenn unsere Kinder 
und Jugendlichen während ihrer Schulzeit 
Kompetenzen für die digitale Welt aufbau-
en, können sie gut gerüstet an Gesellschaft 
und Beruf teilhaben sowie ein mündiges, 
selbstbestimmtes Leben führen. Um die-
sem Ziel näher zu kommen, ist am RDG im 
September 2023 der Tablet-gestützte Un-
terricht (TgU) in zwei 8. Klassen erfolgreich 
gestartet. Es soll im Laufe des Schuljahrs 
ausgelotet werden, welches Potential in 

der 1:1-Ausstattung der Schülerinnen und 
Schüler mit mobilen Endgeräten für Leh-
ren und Lernen steckt. Erste positive Er-
fahrungen haben Lernende und Lehrkräfte 
bereits gemacht. Im Folgenden möchten 
wir Ihnen einen Einblick in die Einführung 
des Tablet-gestützten Unterrichts in zwei 
Klassen der 8. Jahrgangsstufe geben.

VORBEREITUNGEN UND KLASSENBIL-
DUNG

Im letzten Schuljahr legten wir den Grund-
stein für den TgU, indem wir umfassende 

Informationen an die Lehrkräfte in Konfe-
renzen weitergaben. Dies gewährleistete 
eine reibungslose Integration des neuen 
Ansatzes. Ebenso veranstalteten wir El-

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe 
Lehrkräfte,

herzlich willkommen zur neuen Ausgabe 
der Dieselpost, die wie gewohnt aktuelle 
Informationen und Berichte für die gesam-
te Schulfamilie bereithält. In den vergan-
genen Wochen gab es bereits zahlreiche 
spannende Aktionen, Projekte und Veran-
staltungen, zu denen viele von Euch mit 
Begeisterung und beeindruckender Kreati-
vität beigetragen haben. Dafür möchte ich 
mich herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt auch dem Kul-
turcafé und der neuen SMV, die mit viel 
Herzblut und Ideenreichtum eine sehr ein-
drucksvolle Friedensaktion auf die Beine 
gestellt haben.

Wie Ihr gemerkt habt, erscheint unse-
re Dieselpost nicht mehr in gedruckter 

GRUSSWORT DER SCHULLEITERIN
Form. In Anbetracht der fortschreitenden 
Digitalisierung und im Sinne einer nach-
haltigen Entwicklung haben wir uns dazu 
entschieden, die Dieselpost ausschließlich 
digital zu veröffentlichen. Ihr werdet alle 
wichtigen Informationen und Neuigkeiten 
weiterhin regelmäßig und bequem über 
unsere Homepage erhalten. Diese Umstel-
lung ermöglicht nicht nur eine schnellere 
Verbreitung von Informationen, sondern 
trägt auch zu einer Reduzierung unseres 
ökologischen Fußabdrucks bei.

Ich freue mich auf viele weitere gemeinsa-
me Erlebnisse und wünsche allen ein er-
folgreiches Schuljahr! 

Herzliche Grüße

Susanne Täufer
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ternabende, um Lernende und Eltern über 
die bevorstehenden Veränderungen zu in-
formieren.

Die Einrichtung des Digi-Teams als Exper-
tengremium für digitale Bildung war ein 
weiterer wichtiger Schritt. Dieses Team 
trug dazu bei, den Übergang zum TgU für 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
zu erleichtern; zudem koordiniert es den 
weiteren Ablauf und ist Ansprechpartner 
für die Lehrkräfte der TgU-Klassen.

Die Klassenbildung verlief ohne größere 
Probleme, es konnten erfreulicherweise 
zwei Klassen für den TgU gebildet werden. 
Dies ermöglichte eine zielführende Imple-
mentierung des Tablet-gestützten Unter-
richts.

HERAUSFORDERUNGEN BEI DER GE-
RÄTEBESTELLUNG

Mit Hilfe eines externen Partners konn-
ten wir den Eltern ein Angebot zur 

Gerätebestellung machen. Leider verlief 
die Bestellung nicht problemlos, wobei die 
verspätete Lieferung für die weitere Orga-
nisation eine Herausforderung war. Doch 
gemeinsam mit den Erziehungsberechtig-
ten und Jugendlichen konnten nahezu alle 
Schwierigkeiten erfolgreich gelöst werden.

TABLET-FÜHRERSCHEIN UND PRO-
JEKTTAGE

Der Startschuss für den TgU erfolgte im 
letzten Schuljahr mit einem Projekttag, 

bei dem die Schülerinnen und Schüler den 
sogenannten Tablet-Führerschein erwar-
ben. Hierbei wurden die Geräte eingerich-
tet, Regeln für deren Nutzung erarbeitet 
und erste Schritte in der Verwendung von 
OneNote als digitalem Heft gemacht.

Auf diese Einführung folgten zwei weitere 
Projekttage zu Beginn dieses Schuljahres, 
an denen die Inhalte des Tablet-Führer-
scheins erneut aufgegriffen und vertieft 
wurden. Zudem lag der Fokus auf den 
Themen Kommunikation, Kollaboration, 

Datensicherheit und Datenschutz, sowie 
Urheberrecht. Zusätzlich beschäftigten 
sich die Schülerinnen und Schüler mit dem 
Projekt „Mach Dein Handy nicht zur Waf-
fe“, das Risiken der Handynutzung aufzeigt 
und der Prävention von Cybermobbing 
und Datenmissbrauch dient. 

QUALIFIZIERUNG DER LEHRKRÄFTE

Parallel zur Einführung in den Klassen er-
hielten die Lehrkräfte umfassende Fort-

bildungen. Insbesondere Regeln für das 
Classroom-Management und das Arbeiten 
in OneNote waren hier erste Schwerpunk-
te. Diese Fortbildungen war entscheidend, 
um den Lehrkräften Sicherheit und Kom-
petenz im Umgang mit den neuen Techno-
logien und dem veränderten Unterrichts-
setting zu vermitteln.

AUSTAUSCH MIT ELTERN UND SCHÜ-
LERN

Am 2. Oktober fand der Klasseneltern-
abend der 8. Jahrgangsstufe statt, an 

dem sich Eltern und Lehrkräfte das erste 
Mal austauschten. Hier wurden Probleme 
bei der Gerätebeschaffung angesprochen 
und gemeinsam Lösungen für das Vorge-
hen in diesem Jahr gefunden. Ebenso wur-
den Themen wie die Nutzung von Schulbü-
chern und digitalen Büchern, das digitale 
Heft in OneNote und Bildschirmzeiten er-
örtert. Insgesamt zeigten sich Eltern und 
Lehrkräfte zufrieden mit dem erfolgrei-
chen Start.

POSITIVE RÜCKMELDUNGEN VON 
SCHÜLERN UND LEHRKRÄFTEN

Die Schülerinnen und Schüler äußerten 
sich sehr positiv zum Tablet-gestützten 

Unterricht, da sie mit Methoden und Tools 
arbeiten dürfen, die im 21. Jahrhundert 
unverzichtbar sind. Der Unterricht wird als 
abwechslungsreicher und anschaulicher 
wahrgenommen, dies führt zu einer höhe-
ren Lernmotivation bei den Achtklässlern. 
Dass die Schultaschen leichter sind, da das 
Arbeitsmaterial auch digital verfügbar ist, 
ist ein angenehmer Nebeneffekt.
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Am 22. Juni feierte die Fachschaft Spa-
nisch bei südländischen Temperaturen 

ein großes Tapas-Fest. Unsere zukünftigen 
Achtklässler und ihre Eltern waren einge-
laden und durften die Spanisch-Familie 
am RDG kennenlernen. Durch den Abend 
führten Schülerinnen und Schüler der 8. 
bis 11. Klasse, die bei ihrer spanischen Mo-
deration, leckeren selbstgemachten Tapas 
und einer Tanzeinlage ihr Können zeigten. 
Besonders gefreut haben wir uns darüber, 
dass auch die Schülerinnen und Schüler 
unserer Austauschschule in Madrid mit 
ihrer Lehrerin an diesem Abend dabei wa-
ren. Nachdem die Tapas probiert waren, 
ließen alle das Fest bei spanischer Musik 
und Sevillanas-Tanz ausklingen. 

SPANISCHER ABEND AM RDG

Auch die Lehrkräfte sehen die Einführung 
des TgU als gelungen an. Dank klarer Re-
geln gibt es kaum Disziplinprobleme, die 
digitale Heftführung in OneNote bietet 
zahlreiche Vorteile: Die Möglichkeiten des 
Lehrens und Lernens werden z. B. durch 
die Integration digitaler Quizze, Lernpfade, 
Umfragen, Instant-Feedback, Integration 
aktueller Artikel und Videos erheblich er-
weitert. Kollaboratives Arbeiten lässt sich 
asynchron optimal organisieren.

AUSBLICK UND WEITERFÜHRUNG

Das Projekt „Tablet-gestützter Unter-
richt“ ist bislang ein großer Erfolg. 

Sowohl Lernende als auch Lehrkräfte sind 
von dieser Art zu Lernen und Lehren – 
auch wenn es Umstellung und erstmal 
Mehrarbeit bedeutet – überzeugt,  die 
Vorfreude auf die Weiterführung ist spür-
bar. Die nächsten Schritte umfassen die 
Einführung des TgU in den diesjährigen 7. 
Klassen, wobei die bereits gewonnenen 
Erfahrungen und die geplante Evaluation 
eine reibungslose Umsetzung (Gerätebe-
schaffung) versprechen.

Insgesamt kann die Einführung des Ta-
blet-gestützten Unterrichts am RDG als 
ein bedeutender Schritt in Richtung einer 
zeitgemäßen Bildung betrachtet werden. 
Wir sind gespannt auf die weiteren Ent-
wicklungen und sind zuversichtlich, dass 
der TgU unseren Schülerinnen und Schüler 
eine bereichernde Lernerfahrung bieten 
wird.

Maria Girschick und Thomas Gottlob
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So lautete das Motto der Abschlussver-
anstaltung des vergangenen Schuljah-

res, welche zum zweiten Mal in diesem 
Rahmen stattfand. Sie war ein Zeichen 
einer lebendigen und vielfältigen Schulge-
meinschaft, wie der bunte Luftballonbo-
gen, das „Wahrzeichen“ der Veranstaltung, 
passend illustriert. Alle Schülerinnen und 
Schüler, und auch viele Lehrer, trafen sich 
hierzu am letzten Schultag im Pausenhof 
und feierten sich, die Schule, und natürlich 
auch die kommenden Ferien. Es wurden 
viele engagierte Schülerinnen und Schü-
ler von Frau Täufer mit- na klar- bunten 
Socken geehrt. Außerdem verabschiede-

ten jeweils zwei Schülerinnen und Schüler 
Lehrerinnen und Lehrer, die das RDG ver-
ließen. Es wurden alle Fahrten und die mit-
fahrenden Lehrerinnen und Lehrer auf Pla-
katen dargestellt und beklatscht, und auch 
die SMV trug ihren Teil zur Veranstaltung 
bei. Herr Nusko moderierte beschwingt, 
dazu sang der Chor, und am Ende stand 
natürlich die Verleihung der Jahreszeug-
nisse durch die Klassleiter. Auf ein neues, 
buntes Jahr am RDG!

Ruth Bürger 
für das Schulentwicklungsteam „Letzter 
Schultag“

DU COOLE SOCKE!

Die letztjährigen Ensembleteilneh-
merinnen und -teilnehmer kamen am 

Freitag, den 22. September in einen ganz 
besonderen musikalischen Genuss: Igor 
Levit, einer der berühmtesten und bes-
ten Pianisten der heutigen Zeit, spielte 
zusammen mit einem Orchester, das aus 
talentierten Schülerinnen und Schüler aus 
ganz Bayern besteht, Beethovens fünftes 
Klavierkonzert. Die Exkursion wurde inklu-
sive Busfahrt komplett finanziert, sodass 
der Konzertbesuch für alle ein kostenloses 
Erlebnis wurde.

Angereichert durch Interviews mit Levit 
und dem Dirigenten Prof. Christoph Adt, 

erlebten die 90 Schülerinnen und Schüler 
des RDG eine kurzweilige Stunde. Nicht 
wenige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
hätten noch länger den großartigen Klän-
gen lauschen können.

Details zu der Veranstaltung finden Sie un-
ter folgenden Links:

https://www.br.de/nachrichten/bayern/
bad-woerishofen-igor-levit-beim-festival-
der-nationen,Tqbalmp

https://www.augsburger-allgemeine.de/
mindelheim/bildergalerie-so-laessig-war-
der-auftritt-von-igor-levit-fuer-kinder-in-
bad-woerishofen-id67938066.html

KONZERTBESUCH IN BAD WÖRISHOFEN
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ZWEITER BÜCHERSATZ FÜR DIE 
FÜNFTEN KLASSEN WIEDERBELEBT

Für das Schuljahr 2023/2024 wollte der 
Verein das Angebot eines zweiten Bü-

chersatzes in der fünften Klasse für die 
Hauptfächer Deutsch, Englisch und Ma-
thematik ursprünglich einstellen, da alle 
Kinder für die Bücher E-Codes von der 
Schule erhalten haben.

Seit Beginn des Schuljahres kamen nun 
aber viele Eltern auf uns zu, die sich für 
das Angebot des zweiten Büchersatzes in-
teressierten, weil sie möchten, dass ihre 
Kinder daheim Hausaufgaben ohne digi-
tales Endgerät erledigen. Kurzerhand ent-
schloss sich der Verein das Angebot wie-
der aufleben zu lassen. Insgesamt wurden 
knapp vierzig Büchersätze an Vereinsmit-
glieder, die ihre Kinder in der fünften Klas-
se haben, ausgegeben. 

EHEMALIGENTREFFEN 2023

Am 14. Oktober fand wie jedes Jahr das 
Treffen der ehemaligen Abiturientin-

BERICHT DES VEREINS DER FREUNDE 
DES RDG E.V.

nen und Abiturienten statt. Dieses Mal 
wurden die Jahrgänge 1983, 1988, 1993, 
1998, 2003, 2008, 2013 und 2018 zuerst 
zu einer Führung durch das Schulhaus und 
anschließend zum gemütlichen Beisam-
mensein und Austausch in die Kälberhalle 
eingeladen. Insgesamt sind über 300 Ehe-
malige und auch einige Lehrkräfte der Ein-
ladung gefolgt.

Ehemaligentreffen in der Kälberhalle

DIE NEUE SMV

Die neue Schülervertretung von links: Alen Kurtanovic (11a), Emirhan Özen (10b), Patricia Schwartz 
(10b, 2. Schülersprecherin), David Zilajevs (11c, 3. Schülersprecher),  Koray Kuyluk (11c, 1. Schülerspre-
cher), Michael Kolesnikov (10a) 

Bereits im Vorfeld des Klassensprecher-
seminars, das in diesem Schuljahr zum 

zweiten Mal als zweitägige Veranstaltung 
in der Jugendbildungsstätte Babenhausen 
stattfand, wurde die Schülervertretung 
für das laufende Schuljahr samt Ersatzmit-
gliedern gewählt. Koray Kuyluk (11c) ge-
hört wie schon im vergangenen Jahr zum 

Team, Patricia Schwartz (10b), David Zila-
jevs (11c), Alen Kurtanovic (11a), Michael 
Kolesnikov (10a) und Emirhan Özen (10b) 
stoßen als neu gewählte Mitglieder dazu.

Auf eine erfolgreiche Arbeit!

Matthias Nusko
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NEUE LEHRER AM RDG

Zum Start ins neu Schul-
jahr 2023/24 dürfen 

wir acht neue Lehrkräfte 
am Rudolf-Diesel-Gymna-
sium (teilweise wieder) 
begrüßen.

Wir wünschen allen ein 
gutes Ankommen am 
RDG!

Michaela 
Stark                   D Ph

Benjamin 
Hugl                       Ku

Maximilian
Nies                M Sm

Elene
Sagasti Maquibar              E Sp

Maria
Girschick                      D L

Florian 
Held                Inf Ph

Rabia 
Alp                                 E G PuG

AKTUELLE FÖRDERPROJEKTE

In diesem Schuljahr konnten über den 
Verein bereits neue Sportgeräte für die 

Bewegte Pause angeschafft werden, au-
ßerdem konnten diverse Gerätschaften 
für das naturwissenschaftliche Lernen und 
das MINT-Projekt gekauft werden. Darü-

ber hinaus wird auch das soziale „Projekt 
Mega“ in der 6. Jahrgangsstufe finanziell 
unterstützt.

Angela Nüsseler
für den Vorstand der Verein der Freunde 
des RDG

Manuel
Wassermann                         E


